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Rekordspende von 4200 Euro für die Bolivien-Brücke e.V. erzielt
Sponsored Walk der Hauptschule Hürtgenwald

Mindestanmeldezahl von 50 Kindern übertroffen – Aufnahmebescheide verschickt
Sekundarschule Hürtgenwald startet zum kommenden Schuljahr

Eine Rekordspende von 4.200 Euro konn-
ten die Schüler- und Klassensprecher der
Hauptschule Hürtgenwald in diesem Jahr
im Rahmen einer Feierstunde mit allen
Schülern an Frau  Kersting als Vertreterin
der Bolivien-Brücke e.V. übergeben.

Das Geld wurde traditionell von den
Schülern im Schweiße ihres Angesichtes
am Nikolaustag durch einen zweistündi-
gen Marsch um das Schulgelände  „er-
walkt“  bzw. durch Runden in der Sport-
halle „erlaufen“. Einzelne durchtrainierte
Schüler schafften dabei Rekordstrecken
von bis zu 15 Kilometern, die natürlich von
ihren Sponsoren entsprechend belohnt
wurden. Besonders hervorzuheben sind
in diesem Jahr zwei Schüler der Klasse 8,
Heinz Klapproth und Max Schumacher,
die gemeinsam ca. 970 Euro Spenden ein-
sammeln konnten. 
Mit dem Geld wird in diesem Jahr erst-
mals ein Projekt in El Alto, einer Millio-
nenstadt in der Nähe von La Paz unter-
stützt. Über 50 Prozent der Einwohner
sind Kinder und Jugendliche unter 19
Jahren. Vielfach herrscht in den kinder-
reichen Familien große Armut und so
wurde mit „Kürmi“ eine Begegnungs-
stätte eingerichtet, die Kindern aus sozial
schwachen Schichten ein Mittagessen

und umfangreiche Betreuung nach der
Schule bietet. 
Wie Frau Kersting den interessierten
Schülern mitteilte, lernen viele Kinder
hier zum ersten Mal gemeinsam ihre Frei-
zeit zu gestalten, z. B. zu basteln oder
Musik zu machen, Dinge, die für Kinder in
Deutschland nahezu selbstverständlich
sind. Aber auch hier wird wie in vielen

anderen Bereichen das Geld zunehmend
knapper und so war Frau Kersting sicht-
lich gerührt, als sie erfuhr, dass die
Hauptschule Kleinhau trotz sinkender
Schülerzahlen dennoch den Spendener-
trag gegenüber dem Vorjahr um 400 Euro
steigern konnte. „Das hätte ich nie er-
wartet. Die Kinder von El Alto werden es
euch danken!“

Mit recht stolz sind die Schülerinnen und Schüler der GHS Hürtgenwald mit ihrem überragenden Ergebnis,
das sie an Frau Kersting (rechts im Bild) als Vertreterin der Bolivien-Brücke e.V. übergeben konnten.

Es ist geschafft, die Sekundarschule
Nordeifel kann wie geplant und beantragt
zum kommenden Schuljahr an beiden
Standorten in Simmerath und Hürtgen-
wald starten. 
Das Warten hat sich ausgezahlt, in den
letzten Tagen wurden weitere Anmel-
dungen am Standort in Hürtgenwald vor-
genommen, so dass nun endlich grünes
Licht seitens der Bezirksregierung Köln
gegeben werden konnte. Bekanntlich
wurde die Anmeldefrist in Hürtgenwald
verlängert, da weitere Nachfrage be-
stand und die erforderliche Anzahl von 50
Kindern noch nicht ganz erreicht war.

„Ich danke allen Familien, die sich für den
Schulstandort in Hürtgenwald entschie-
den haben, ganz besonders herzlich“, so
Bürgermeister Axel Buch. „Insbesondere
die Geduld und Zuversicht, die alle Fami-
lien und die Verantwortlichen des Auf-
nahmeverfahrens gezeigt haben, verdie-
nen besondere Anerkennung.“

Das Engagement und die Unterstützung
der beteiligten Lehrerinnen und Lehrer,
hier besonders von Herrn Schuldirektor
Walther Kröner, Frau Rektorin Ursula
Mertens und Herrn Konrektor Albert
Rieger, war außergewöhnlich, hatten sie

doch neben dem Aufnahmeverfahren den
üblichen Betrieb ihrer eigenen Schulen
aufrecht zu erhalten. 

Der Schulstandort Hürtgenwald-Kleinhau
ist somit für die Zukunft hervorragend
aufgestellt. In den nächsten Wochen und
Monaten werden die Verantwortlichen
mit Nachdruck daran arbeiten, dass die
neuen Fünftklässler beste Bedingungen
zum Schulstart vorfinden.

www.sekundarschule-nordeifel.de
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Die Hürtgenwalder Karnevalsvereine
übernahmen am 05.02.2013 für die Zeit bis
zum Aschermittwoch die Schlüsselgewalt
des Rathauses.

Bürgermeister Axel Buch überreichte den
Rathausschlüssel dem Präsidenten des
diesjährigen Organisationsteams, Herrn
Günther Steckenborn von der Karnevals-
gesellschaft „Löstige vom Bierkeller“ Gey.

Günther Steckenborn führte durch ein
sehenswertes und abwechslungsreiches
Programm. Diese wurde dargeboten von
den einzelnen  Karnevalsgesellschaften
aus Hürtgenwald und erstreckte sich von
Gardetanz bis zu den „Brandenberger
Schürzenjägern“. Die „Rheinklänge“ aus
Gey sorgten mit ihrer Musik für eine fröh-
liche und mitreißende Stimmung in der
gut gefüllten Aula der Hauptschule.

Volles Haus bei der Schlüsselübergabe am 5. Februar
Karnevalsempfang 2013

Auch in diesem Frühjahr  ruft der Förder-
verein des Kindergartens Eifelzwerge
zum Second-Hand-Markt auf. 

Termin: Sonntag, 10.03.2013, 14  – 17 Uhr
(Schwangere mit Mutterpass schon ab
13.30 Uhr) in der Mehrzweckhalle Gey

Angeboten wird alles rund ums Kind-
Kleider, Spielwaren, Bücher, Fahrräder,
Kinderwagen, Autositze etc. ...

Wer mitmachen möchte, schickt bitte
eine Mail an folgende Adresse: 
foerderverein.kiga.gey@googlemail.com
und fordert Verkaufslisten per Mail an.
Diese werden ausschließlich per E-Mail
versendet und angenommen. 

Der Zulauf und Interesse sind jedes Mal
enorm. Im Herbst 2012 verzeichnete der

Bazar wieder einen hohen Gewinn für die
Eifelzwerge des Kindergarten Gey. 
Aufgrund langer Warteschlangen in der
Vergangenheit  wurden ab  Herbst drei
Kassen eingesetzt. So konnten die
Besucher schneller bezahlen und auch
noch die Leckereien der Cafeteria genie-
ßen, die auch in diesem Jahr wieder
angeboten werden.

Der Erlös des Second-Hand-Marktes
kommt den Kindergartenkindern direkt zu
Gute. Mit dem Geld können viele schöne
und sinnvolle Investitionen, die anderwei-
tig nicht finanzierbar wären, durchgeführt
werden.
Der Förderverein hofft auch weiterhin auf
regen Zulauf und  Teilnahme am Second-
Hand-Markt. 

Jeder ist herzlich willkommen!

Beliebte Verkaufsbörse am 10. März mit allem „rund ums Kind“
Second-Hand-Markt der „Eifelzwerge“ Gey

Kurz notiert ...

Schließung des Lehrschwimm-
beckens in Straß im Jahr 2013

Das Lehrschwimmbecken Straß bleibt
zu folgenden Zeiten geschlossen:

25.03. – 07.04. Osterferien

22.07. – 03.09. Sommerferien

21.10. – 03.11. Herbstferien

23.12.13 – 
07.01.14 Weihnachtsferien

Bitte um Beachtung!

Kleider- und
Spielzeugbörse
in Kleinhau
am Samstag, 16. März 2013 
von 14.00 – 17.00 Uhr im 

Kindergarten „Regenbogen“
Kleinhau, Kreuzstr. 7

Für das leibliche Wohl ist in unserer
Cafeteria bestens gesorgt!
Es gibt freie Verkaufsstände, sowie ei-
ne vorsortierte Börse!

Wer gerne teilnehmen möchte, bitte
melden unter 0160-99150721!

Veranstalter: 
Kindergarten Regenbogen und
Förderverein KIGA-Regenbogen,
Kleinhau

Impressum
Herausgeber und verantwortlich i.S.d.P.:

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister
August-Scholl-Str. 5, 52393 Hürtgenwald
Tel.: 0 24 29/309-0 · Fax: 309-70
www.huertgenwald.de
buergermeister@huertgenwald.de

Layout/Druck: Rainer Valder, Tel. 901023
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Herzlichen
Glückwunsch!

Altersjubiläen

Herr Leo Mey aus Raffelsbrand,
Buchenbuschweg 3, vollendet am
14.03.2013 das 92. Lebensjahr.

Das 80. Lebensjahr vollendet am
19.03.2013 Frau Margareta Braun aus
Brandenberg, Brandenberger Str. 103.

Am 22.03.2013 vollendet Frau Lisbeth
Mundt aus Gey, Bergkamp 3, 
das 85. Lebensjahr.

Frau Luise Offermann aus Kleinhau,
Kreuzstraße 62a, vollendet am
27.03.2013 das 99. Lebensjahr.

Das 85. Lebensjahr vollendet am
29.03.2013 Herr Hans Janster aus
Bergstein, Schüllbachweg 2.

Frau Marianne Hundt aus Bergstein,
Burgstraße 31, vollendet am 30.3.2013
ebenfalls das 85. Lebensjahr.

Im Namen des Rates und der Mitar-
beiter der Gemeinde Hürtgenwald
gratuliere auch ich herzlich.

Axel Buch, Bürgermeister

In der Zeit vom 25.02.2013 bis 22.03.2013 wird der Dürener Service Betrieb mit Hilfe einer
beauftragten Firma in der Gemeinde Hürtgenwald die „Gelbe Tonne“ ausliefern. Die
Gelbe Tonne kann sofort genutzt werden. Gelbe Säcke dürfen nach Gestellung der Tonne
nicht mehr genutzt werden. 

Warum jetzt? Weil uns ein sauberes Ortsbild am Herzen liegt.
Mit der Zunahme der Stürme in den letzten Jahren, hat dies immer häufiger zu einer
Gefährdung des öffentlichen Verkehrsraumes durch umherfliegende Gelbe Säcke
geführt. Dem wollen wir mit der gelben Tonne entgegen wirken. Auch kann die Gelbe
Tonne spätestens ab 2015, wenn das Wertstoffgesetz verabschiedet wird, als Wertstoff-
tonne genutzt werden. 

Was kommt hinein? Das Gleiche wie in den Gelben Sack: alle Verkaufsverpackungen
(außer Papier- oder Glasverpackungen), d.h. Tetrapacks, Milchtüten, Joghurtbecher etc.

Wann wird die Tonne geleert? Es gelten weiterhin die Termine des Abfallkalenders.

Was kostet die Gelbe Tonne? Die Gelbe Tonne ist für Sie kostenfrei.

Wie viele gelbe Tonnen erhält ein Grund-
stück? Sie erhalten für jedes bebaute Grund-
stück eine 240-l Tonne. Reicht das Tonnen-
volumen nicht aus, können Sie sich beim
Dürener Service Betrieb melden. Gemein-
schaftstonnen sind möglich.

Wo kann ich Änderungswünsche melden?
Änderungswünsche können ausschließlich
vom Eigentümer oder Hausverwalter beim
Dürener Service Betrieb angemeldet wer-
den. Dies kann per email, telefonisch oder
per Fax erfolgen:

Email: n.jaeger@dn-sb.de
Telefon: 02421-94 34 154

02421-94 34 151
02421-94 34 153

Fax: 02421-94 34 7154

Ab Samstag, 16.03.2013 bis einschließlich
30.11.2013 steht im Ortsteil Kleinhau,
Bauhofhalle, und im Ortsteil Vossenack,
auf dem Gelände der Firma MegaPellet,
Germeter 153, jeweils ein Container für
die Aufnahme von Grünabfällen bereit.

Befüllt werden können die beiden Con-
tainer immer nur samstags in der Zeit von
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr. An den übrigen
Tagen sind keine Container vor Ort,
sodass eine Anlieferung nicht möglich ist.

Die Abgabe der Grünabfälle wird durch
Beauftragte der Gemeinde überwacht.
Die Gebühr beträgt – wie im Vorjahr – 3  €
je 100 kg angelieferten Grünabfällen. Die
Gebühr ist in bar an Ort und Stelle zu zah-
len. Eine Anlieferung ist nur in haushalts-
üblichen Mengen (Kofferraumladung
oder PKW-Anhänger) gestattet.

Zu den Grünabfällen zählen in erster Linie
Abfälle aus Park- und Gartenanlagen, wie
Laub, Grasschnitt, Astwerk und sonstige

pflanzliche Abfälle (Blumen, Pflanzen aus
Haus oder Garten).

Von vielen ersehnt – nun ist sie endlich das – die Gelbe Tonne
Die Gelbe Tonne kommt

Ab 16. März wieder an der Bauhofhalle Kleinhau und auf dem Gelände der Firma „MegaPellet“ in Vossenack
Aufstellung von Grünabfallcontainern
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Mittwoch, 27.03.13: 
Schlittschuhlaufen in der Eissporthalle
Tivoli, Aachen. 
Abfahrt 10.00 Uhr, Ankunft 15.30 Uhr an/ab
Schulzentrum Kleinhau, Kosten: 12 €, für
Kids ab 10 Jahren. Bitte Verpflegung, war-
me Kleidung und Handschuhe mitbringen

Dienstag, 02.04.13: 
Wellnesstag für Mädels, in Zusammen-
arbeit mit GG Schönheitspflege, Im
Dümpel 1, Hürtgen. 10.00 – 13.00 Uhr,
Kosten 5 €, für Mädels ab 12 Jahren.
Gesichtspflege, Maniküre, Schminken,
Fußmassage ... einfach WOHLFÜHLEN

Donnerstag, 04.04.13: 
Ausflug zum Druckereimuseum Weiss,
danach Klettern in der Boulderhalle
Aachen. Abfahrt 9.00 Uhr, Ankunft 16.00
Uhr an / ab Schulzentrum Kleinhau.
Kosten: 15 €  für Kinder ab 6 Jahren. Bitte
Verpflegung, Sportsachen und Turnschu-
he mitbringen!

Verbindliche schriftliche Anmeldungen
für alle Aktionen bei den Jugendbetreue-
rinnen Sara Jungherz und Sonja Kersting,
E-Mail: 
jugendbetreuung@huertgenwald.de oder
im Bürgerbüro des Rathauses

Die Vorbereitungen für die Teilnahme am
Bundeswettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ sind in Vossenack in vollem
Gange. Bereits mehrere Besprechungen
haben im Dorfgemeinschaftshaus  statt-
gefunden. 

Seit wenigen Tagen ist jetzt auch der Be-
reisungstermin bekannt. 
Die Bundesanstalt für Landwirtschaft und
Ernährung teilte mit, dass die Besich-
tigung der Ortschaft Vossenack 

am Sonntag, dem 16.6.2013 zwischen
13.20 Uhr und 16.20 Uhr stattfindet.
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Angebote der Gemeinde in den Osterferien 2013
Programm der Offenen Jugendarbeit

Vossenack nimmt wieder teil
Unser Dorf hat Zukunft

Der FC Germania Vossenack e.V und die
Offene Ganztagsgrundschule Vossenack/
Bergstein erhielten auf Antrag beim Kreis
Sportbund Düren Landesmittel aus dem
Programm: Sportvereine im Ganztag in
Höhe von 1000 €.

Die Offene Ganztagsgrundschule, unter
Leitung des Sozialdienstes Katholischer
Frauen in Düren, kooperiert so erfolgreich
durch einen wöchentlichen Tischtennis-
kurs für durchschnittlich 16 Schülerinnen
und Schüler mit der wachsenden Tisch-
tennisabteilung des örtlichen Sportver-
eins. 
Dieser Zuschuss wurde nun in eine hoch-
wertige Tischtennisplatte, 20 Schläger,
Netz sowie Pflegezubehör umgesetzt.
Möglich machte diese Förderung das
Land NRW mit seinem Ministerium für

Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport. 
Insgesamt wurden im Jahr 2012 1000
Förderungen für 1000 Vereine mit jeweils
1000 €  bereit gestellt. 
Die Inbetriebnahme mit den Kindern der
OGS, und den Erwachsenen war ein gro-
ßer Spaß.
Wir freuen uns über die neuen Gerät-
schaften sehr und spielten am Dienstag
ausnahmslos ob Klein ob Groß munter
drauf los !

Förderung von 1000 Euro vom Land NRW für Kindertischtennis an der OGS Vossenack
„Sportvereine im Ganztag“ 2012 – Erfolgreiches Bündnis für den Sport

v.l: Christoph Blümer (TT-Trainer), Irmgard Stricker
(Geschäftsführerin FC Germania Vossenack), Ina
Gasper (Leiterin der OGS, und i.V. des SKF Düren),
Norbert Unterberger (TT-Abteilung-Germania
Vossenack), Ursula Creutz, (Vorstand FC Germania
Vossenack), Frank Dauber (Jugendleiter Germania
Vossenack) und Rektor Reinhold Kraft.  

Gruppe mit Rektor Kraft, Trainer und Sozialpädagogin beim Rundlauf


